
HANDLUNGSLEITFADEN FÜR PRÄVENTION UND INTERVENTION

KINDERSCHUTZ IM VEREIN                        

MUSTER	FÜR	DIE 	BEANTRAGUNG	EINES	ERWEITERTEN	FÜHRUNGSZEUGNISSES

Die Ausstellung eines erweiterten Führungszeugnisses muss entweder in Form eines Schreibens bei der zuständigen Behörde, in der 

Regel beim Bürgeramt, oder online beim Bundesamt für Justiz beantragt werden. Für die Ausstellung und zur Beantragung der 

Gebührenbefreiung muss der Verein in beiden Fällen die ehrenamtliche Tätigkeit bestätigen.

Voraussetzung für die Beantragung des erweiterten Führungszeugnisses mit Hilfe des Internetportals des Bundesamtes für Justiz ist 

der Besitz des neuen Personalausweises mit freigeschalteter Onlinefunktion, ein Kartenlesegerät sowie der Nachweis der ehrenamt­

lichen Tätigkeit als eingescanntes Dokument. 

Das Antragsschreiben bei der jeweilig zuständigen Behörde kann wie folgt aussehen:

Auf der Folgeseite finden Sie eine Vorlage, 

die Sie mit Ihren individuellen Vereinsdaten 

ausfüllen können.

AUSSTELLUNG EINES ERWEITERTEN FÜHRUNGSZEUGNISSES FÜR DIE EHRENAMTLICHE UND UNENTGELTLICHE TÄTIGKEIT
ANTRAG AUF GEBÜHRENBEFREIUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

unser Verein bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zur Ausübung des Fußballsports in entsprechenden 

Altersklassen und hat sich dem Kinderschutz verpflichtet. Wir sind ein als gemeinnützig anerkannter Verein.

Herr/Frau    , geb. am  

wohnhaft  

[vollständige Adresse]

ist bei uns als      ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

  

Im Rahmen seines/ihres Ehrenamts gehört u.a. die Beaufsichtigung, Betreuung, Erziehung und Ausbildung von Minder­

jährigen (§ 30a Abs. 1 Nr. 2b BZRG) zu seinem/ihrem Aufgabenbereich. 

Aus diesem Grund bitten wir mit Bezug auf das Bundeszentralregistergesetz (§ 30a) um Erstellung eines erweiterten  

Führungszeugnisses zur Vorlage bei uns.

Unter Hinweis auf die Richtlinien des Bundesamtes für Justiz beantragen wir zugleich die Gebührenfreiheit. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

FC Fortuna 04 e.V.
Hans Korittki 
2. Vorsitzender

Musterstadt, den 30.06.2015

FC FORTUNA 04
AM SPORTPLATZ 3
53598 MUSTERSTADT

BÜRGERAMT MUSTERSTADT
RATHAUSPLATZ 1
53598 MUSTERSTADT

                    Roland Müller                                   30.08.1977

                   Ringstraße 18, 53598 Musterstadt 

                          Trainer der D-Jugend   



AUSSTELLUNG EINES ERWEITERTEN FÜHRUNGSZEUGNISSES FÜR DIE EHRENAMTLICHE UND UNENTGELTLICHE TÄTIGKEIT
ANTRAG AUF GEBÜHRENBEFREIUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

unser Verein bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zur Ausübung des Fußballsports in entsprechenden 

Altersklassen und hat sich dem Kinderschutz verpflichtet. Wir sind ein als gemeinnützig anerkannter Verein.

Herr/Frau   , geb. am  

wohnhaft    

[vollständige Adresse]

ist bei uns als �ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

 

Im Rahmen seines/ihres Ehrenamts gehört u.a. die Beaufsichtigung, Betreuung, Erziehung und Ausbildung von Minder­

jährigen (§ 30a Abs. 1 Nr. 2b BZRG) zu seinem/ihrem Aufgabenbereich. 

Aus diesem Grund bitten wir mit Bezug auf das Bundeszentralregistergesetz (§ 30a) um Erstellung eines erweiterten  

Führungszeugnisses zur Vorlage bei uns.

Unter Hinweis auf die Richtlinien des Bundesamtes für Justiz beantragen wir zugleich die Gebührenfreiheit. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

   e.V.

  

Vorstand

Ort, Datum
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